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Kinder- Malwettbewerb zum OVV- 
Fest
Anlässlich des Festes der 15- jährigen 
Wiedergründung und zum Bestehen 
des Obervogtländischen Vereins 
Marienstift e. V. am 10. September 
veranstaltete die Suchtberatungs- und 
Behandlungsstelle Oelsnitz einen 
Kindermalwettbewerb zum Thema 
„Mein schönstes Fest“ mit Prämierung 
der schönsten Bilder. Kinder im Alter 

von 0 bis 16 Jahren konnten daran 
teilnehmen.
Reges Interesse herrschte an den 
beiden „Maltischen“ in der Halle des 
OVV. Besonders die Überlegungen, 
welches schöne Fest male ich, welches 
Fest war für mich das schönste und wie 
bringe ich es aufs Papier, war den 
Kindern anzusehen. Mit Ausdauer und 
künstlerischer Kreativität malten alle 
teilnehmenden Kinder ihre Er-

OVV Jahresfest

innerungen an ihr schönstes Fest auf 
das Papier.
Eine Jury, welche am 25.09.2006 in der 
SBB Oelsnitz zusammenkam, ermittel-
te die Gewinner der Altersklassen 0 - 6, 
7- 9 und 10 -16. In der Jury wirkten 
Frau Birkner von der Jugend-
bildungsstätte ARCHA Schilbach, Frau 
Kunze tätig in der WfB Oelsnitz und 
Frau Spranger, Hobbymalerin aus 
Oelsnitz mit.
(Fortsetzung siehe Seite 2)

Suchtberatung und -behandlung

19. Jahresfest - 15 Jahre OVV nach Wiedergründung
Während des gesamten Festes gab es 
noch so allerhand Höhepunkte für Jung 
& Alt in und an der Mehrzweckhalle: 
So lud eine große Hüpfburg zum Toben 
ein, künstlerisch betätigen konnten sich 
die Kleinen zum einen an der 
Bas te l s t r aße  im Kinder -  und  
Jugendhaus und andererseits beim 
Malwettbewerb, welcher durch die 
SBB ausger ichtet  wurde.  Die  
Verkaufsstände mit zahlreichen 
Produkten aus den verschiedensten 
Bereichen des OVV luden nicht nur die 
GROßEN zum Stöbern ein.
Am späten Nachmittag wurden die 
Landluper aus Plauen zu einem 
Konzert erwartet. In geselliger 
Stimmung klang so das 19. Jahresfest 
des OVV aus.

Wie im Namen des Vereins verankert, 
fühlt sich der OVV sehr stark der 
Inneren Mission verpflichtet. Der OVV 
möchte auch mit und vor allem durch 
seine Tätigkeit Innere Mission für 
Außenstehende ein Stück erlebbar 
machen.

Hinweis von Pfr. Zeibig:
Auf der Website  
gibt es unter der "Kirchgemeinde zum Friedefürsten" 
eine Downloadseite mit Predigten, Themen und 
Verschiedenem. Unter den Predigten ist Markus 7 
(Festpredigt), die in Oelsnitz gehalten wurde,  mit 
aufgenommen.

www.kirche-klingenthal.de

Der 1875 gegründete und 1949 
zwangsaufgelöste Verein hat nach 
seiner Wiedergründung bis jetzt eine 
steile Entwicklung genommen. Neben 
traditionellen Arbeitsgebieten der 
Diakonie sind neue hinzugekommen. 
Besonders die allgemein bildenden 
Regelschulen sind für den OVV eine 
Herausforderung und möchten da 
besonders neben der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit und der Kinder-
tagesstätte prägend in unser gesell-
schaftliches Umfeld hineinwirken. 
Ebenso verstärkt nimmt sich der OVV 
seit Jahren den Populationen der 
Kinder und der älteren Menschen an. 
Zwischenzeitlich ist es ein gesellschaft-
liches Thema geworden.
 
Vor 15 Jahren, am 07. September 1991, 
wurde der Obervogtländische Verein 
für Innere Mission Marienstift e.V. 
(OVV) wiedergegründet. Gemeinsam 
mit dem 19. Jahresfest wurde dieses 
Ereignis am Sonntag, den 10. 
September 2006 gefeiert. 
Begonnen wurde 14:00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst für Groß und Klein, u. 
A. gestaltet durch Pfr. Zeibig und Pfr. 
Geipel sowie der musikalischen 
Umrahmung durch Herrn Kantor 
Gruschwitz. Im Anschluss dessen 

folgte ein buntes Programm, so bunt 
und vielfältig wie der OVV selbst ist. 
So erstaunten bspw. die Kinder der Kita 
"Hütchen" mit feschen Tänzen, die 
Kids des Kinder- und Jugendzentrum 
bereicherten die Zuschauer mit einem 
lustigen Sketch und die Schüler der Ev. 
Grund- und Mittelschule boten eine 
kurze  Dars te l lung über  ihren  
Schulalltag.

Auch für Leib und Wohl war selbstver-
ständlich auseichend gesorgt. Neben 
Kaffee und Kuchen ließ der Geruch von 
Gegrilltem und Kesselgulasch keinen 
Magen knurrend nach Hause gehen. 
Und wer seinen Appetit nach Süßem 
und Obst stillen mochte, konnte im 
Kinder- und Jugendhaus leckere 
Schokoladen - Fruchtspieße und 
Fruchtbowle genießen.



Die EUREGIO EGRENSIS Arbeits-
gemeinschaften Vogtland/West-
erzgebirge e.V., Bayern e.V. und 
Böhmen haben sich unter anderem den 
Schwerpunkt  „Sprachoffensive 
Deutsch-Tschechisch/ Tschechisch-
Deutsch“ gewählt. Aus diesem Grund 
fand am 26.09.2006 in diesem Jahr der 
„Europäische Tag der Sprache“ in 
Oelsnitz unter Mitwirkung verschiede-
ner Schulen und Einrichtungen, die 
grenzüberschreitend arbeiten, statt. 
So besuchten an diesem Tag Schüler 
der 11. Klasse des Oelsnitzer Gym-
nasiums die zukünftigen Schul-
anfänger und erzählten ihnen etwas 
über ihr Nachbarland, der Tsche-
chischen Republik, lernten ihnen 
einfache Redewendungen und sangen 
und spielten mit ihnen einen tschechi-
schen Tanz. Auch den Kindern aus 
Sokolov, die an diesem Tag zu Gast 
waren, machte die Stunde mit den 
Gymnasiasten viel Freude.

Offene Kinder- und JugendarbeitKindertagesstätte “Hütchen”

Am 18. August schlossen erstmals im OVV, 
als Träger der praktischen Ausbildung,
4 Azubis ihre dreijährige Ausbildung zum 
stattlich anerkannten Altenpfleger ab.

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für 
die weitere Zukunft sowie  Gottes Segen.

Seit 01. Oktober diesen Jahres ist der OVV 
Praxispartner für 4 Studentinnen: Liene 
Bluke, Juliane Mitzschke, Michaela 
Schmuck und  Janett Wagner (Bilder von 
links oben nach rechts unten) in der 
Studienrichtung Gesundheits- und 
Sozialmanagement.

Weitere 4 Studentinnen  studieren 
gegenwärt ig an unterschiedl ichen 
Berufsakademien.

Ausbildungs-NewsAusbildungs-News

Die Entscheidung fiel der Jury nicht 
leicht, da alle Zeichnungen, gemalt mit 
Bunt- oder Filzstiften, einen Preis 
verdient hätten. Als Gewinner ihrer 
Altersgruppen wurde Laura Autiero (5 
Jahre) mit einer Darstellung der 
Hüpfburg und der darauf spielenden 
Kinder zum OVV- Fest, Pauline Putzke 
(7 Jahre) mit einem Bild vom 
Geburtstag ihrer Schwester und Sarah 
Schmidt (10 Jahre) mit einem Bild vom 
Weihnachtsfest ausgewählt.
Die Prämierung und Gewinnübergabe 
fand am 28.September 2006 in der 
Suchtberatungsstelle Oelsnitz statt, zu 
welcher auch die Mitglieder der Jury 
anwesend waren und die Urkunden und 
Sachpreise wie Hörspielkassetten, CDs 

und CD- Player den Gewinnerinnen 
überreichte.
An dieser Stelle möchten wir Frau 
Birkner, Frau Kunze und Frau Spranger 
für ihr Mitwirken in der Jury danken.
Alle anderen Kinder, welche am 
Malwettbewerb teilgenommen hatten 
erhielten auf dem Postweg oder anders 
weitig eine Urkunde zur Teilnahme und 
ein kleines Präsent.
Unser Dank gilt den Kindern, der Jury, 
den Sponsoren und allen Mitarbeitern 
der Suchtberatungsstelle Oelsnitz, 
welche zum Gelingen des Malwett-
bewerbes beigetragen haben.

Fortsetzung von Seite 1



Sortfest Freiberg
Vom 11.-12.09.06 fand wieder das 
traditionelle Sportfest in Freiberg mit 
reger Beteiligung beider Wohnheime 
statt. Besonders hervorzuheben sind 
die Erfolge der beiden Lauterbacher 
Heimbewohner Susan Scholz (s. Foto) 
und Günter Wolf, die einige 1. Plätze 
belegen konnten. Auch bei den 
Mannschaftswettbewerben sind ein 2. 
Platz beim Fußball und ein 3. Platz 
beim Tauziehen unserer Teams mit 
Stolz zu erwähnen.

Fußballturnier Hartmannsdorf
Einen guten 2. Platz bei einem 
Fußballturnier erreichten die “Lauter-
bacher” in Hartmannsdorf. Beteiligt 
waren 6 Mannschaften aus Hartmanns-
dorf, Chemnitz, Oberlungwitz und 
Glauchau. Die Lauterbacher haben sich 
für nächstes Jahr fest vorgenommen, 
den Wanderpokal  ins Vogtland zu 
holen.

Wohnen für Menschen mit Behinderung

Werkstatt für Menschen mit Behinderung
WfbM Urlaub 2006
Vom 2.8. bis 11.8. waren 14 Be-
schäftigte der Werkstatt, unter der 
Begleitung von 2 Mitarbeitern, Gäste 
an Bord des CVJM Jugendschiffes in 
Dresden.
Das ehemalige Ausflugsschiff der 
„Weißen Flotte“ wurde 1998-2000 zu 
einem attraktiven Jugendschiff 
umgebaut. Auf 3 Decks befinden sich 
gemütl iche Kajüten mit  al len 
Annehmlichkeiten ausgestattet, die 
einen Urlaub schön werden lassen. 
Der Blick auf die Elbe mit vorbeizie-
henden Lastkähnen, die traumhafte 
Silhouette der abendlich beleuchteden 
Dresdner Altstadt, all dies begeisterte 
vom ersten Moment an.
Dresden als Kunst- u. Kulturstadt 
sorgte für ein vielfältiges Tages-
programm.

Neubau
Im III. Quartal ging der Ausbau des 
neuen Wohnheimes rasch voran.
Die Heimbewohner verfolgten die 
Arbeiten der Trockenbauer, Fliesen-
leger, Maler, Elektriker, Fußboden-
leger, Landschaftsgärtner, Innen-
einrichter, Reinigungsfachkräfte u.s.w. 
und fiebern bereits  ihrem Einzug im 
Oktober entgegen.

Urlaubsfahrten der Heimbewohner
Heimbewohner vom “Marienstift” 
verlebten schöne Tage auf einem 
Bauernhof in  Burghaslach bei 
Nürnberg (1).
Lauterbacher Heimbewohner betrieben 
aktiven Urlaub mit dem Fahrrad (2) 
bzw. mit dem Kanu (3) in Mecklenburg  
Vorpommern. Eine kleine Gruppe mit 
schwächeren Heimbewohnern vom 
WHL fuhr nach Königstein (4).
.  

Ein „MUSS“ war natürlich der Besuch 
der Frauenkirche und Semperoper.
Das Hygienemuseum lockte mit einem 
Angebot zum „Erleben mit allen 
Sinnen“, ebenso spannend war die 
gläserne Autofabrik mit super tollen 
Autos die es zu bestaunen gab.
Ausflugsziele der Umbegung waren 
u.a. Moritzburg, eine Weinberg-
wanderung und die Schiffahrt nach 
Meißen.
Für Entspannung sorgte ein Kino-
besuch und die Abende auf dem Schiff, 
wo der Tag in einer gemütlichen Runde 
für jeden ausklingen konnte.
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Suchtberatung und -behandlung
Suchtpräventionswoche 2006
Die diesjährige Suchtpräventions-
woche Vogtland 2006 mit dem Thema 
“Alkohol” fand vom 17.-21.07.06 statt. 
Die Suchtberatungsstelle (SBB) 
engagierte sich innerhalb dieser vom 
Dezernat Gesundheit und Soziales des 
Landratsamtes ini t i ier ten Prä-
ventionswoche mit eigenen Veran-
staltungen und Angeboten zur 
Suchtprävention.

Mit dem Hinter-grund, dass der 
zunehmende Alkoholkonsum ein 
gesellschaftliches Problem darstellt, 
auf eine „gestörte Trinkkultur“ hin-

weist und der Alkoholkonsum z.B. bei 
Jugendlichen deutlich zunimmt, 
erarbeitete die SBB ein eigenes 
vie l fä l t iges  Angebot ,  welches  
Hilfesuchenden, Betroffenen und 
Angehörigen den Kontakt zur 
Beratungsstelle erleichtert und neben 
Gesprächen auch e ine  akt ive  
Freizeitgestaltung anbietet. Zu nennen 
sind zum Beispiel die Fahrt zur 
Zentralen Eröffnungsveranstaltung in
Reichenbach, ein „Alkoholfreies 
Bowling“, einen MPU- Vortrag zur 
Med iz in i s ch  p sycho log i s chen  
Untersuchung mit Informationen über 
Inhalt und Ablauf, einen „Tag der 
Offenen Tür“ mit gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken, 
Gesprächsrunden, Besichtigung von 
Schloss Voigtsberg mit einer Führung, 
ermöglicht durch das Stadtbauamt 
Oelsni tz ,  e inem gemeinsamen 
Grillabend, die Vorstellung der 
Teestuben in Elsterberg, Adorf und 
Oelsnitz und eine Präventions-
veranstaltung zum Gesundheitstag in 
Schöneck. 

Besonders angenommen wurde der Tag 
der Selbsthilfegruppen zum Tag der 
Offenen Tür der SBB Oelsnitz mit 
abschließendem Grillabend, zu dem 
mehr als 50 Gäste in die SBB kamen. 
Für das Gelingen der Suchtprä-
ventionswoche 2006 in der SBB 
Oelsnitz trugen viele freiwilligen 
Helfer, Mitarbeiter und Sponsoren bei, 
denen unser besonderer Dank gilt.

Soziales Werk NETZ
Am 08.07.2006 war es wieder soweit. 
„Völker unter dem Regenbogen“ ist 
mittlerweile zu einer Tradition in der 
Stadt Oelsnitz geworden. Zum ersten 
Mal im Jahr 2003 hat damals das 
Projekt ISA 3 eine multikulturelle 
Veranstaltung unter dem Motto 
„Völker unter dem Regenbogen“ in 
dem Oberen Vogtland anlässlich der 
Woche des ausländischen Mitbürgers 
angeboten. Organisiert und vorbereitet 
hat die multikulturelle Veranstaltung 
das Soziale Werk „Netz“. Der Zuspruch 
dieses Festes hat dazu geführt, dass 
mittlerweile Oelsnitz 4 Feste „Völker 
unter dem Regenbogen“ erlebt hat. 
Erfreulich ist, dass die Einheimischen 
immer mehr Vertrauen an uns gewon-
nen haben. So wuchs die Zahl der 
Besucher von ca. 300 (2003), ca. 500 
(2004), ca. 650 (2005) bis auf über 800 
im Jahr 2006.

Besonders die Gr. Kreisstadt Oelsnitz 
hat Interesse gezeigt, die Zusammen-
arbeit mit dem OVV bzw. mit dem 
„Netz“ hinsichtlich des Erhalts dieser 
Tradition fortzusetzen. 

Als regionale Tradition wurde das 
diesjährige Fest „Völker unter dem 
Regenbogen“ beibehalten und fortge-
führt  t rotz fehlender Projekt-
finanzierung. Unterstützt hat die 
Veranstaltung durch eine Zuwendung 
LRA Vogtlandkreis (RP Chemnitz). 
Die Zuwendung wurde durch Dritte 
(Stadt Oelsnitz,  DW Sachsen, 
Ausländerbeauftragte des Vogtland-
kreises) und durch Spenden ergänzt. 
Ein besonderer Dank geht an Frau 
Melanie Tilch, die durch viel 
Engagement den gesamten Ablauf des 
Festes mit unterstützt hat. 

Die Stadt Oelsnitz und OVV  haben am 
08.07.06 gemeinsam einen der 
Themenmärkte der Stadt vorbereitet 
und daraus einen „Orientalischen 
Bazar“ angeboten. Die musikalische, 
kulinarische und handwerkliche Kunst 
des Orients war im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. Eröffnet haben den Tag 
Herr Persing, Stellvertretender 
Bürgermeister der Stadt Oelsnitz und 
Herr Kunze, Geschäftsführer des OVV. 
Einen Gruß hat auch die Ausländer-
beauftragte des Vogtlandkreises 
übermittelt. Mit viel Informations-

material haben sich der OVV, DW 
Auerbach, „Eine Welt“ Verein 
Rodewisch und der Sächsische 
Flüchtlingsrat präsentiert. Mit viel 
Lebensfreude und Engagement haben 
MigrantenInnen und Einheimische 
orientalische Tänze und Musik auf dem 
Markt in Oelsnitz vorgeführt. Für einen 
Nachmittag war die Stadt Oelsnitz ein 
Beispiel für das bunte und friedliche 
Miteinanderleben zwischen den 
Kulturen. Diese Veranstaltung war ein 
deutliches Zeichen dafür, dass 
Miteinander keine Utopie ist, sondern 
eine reelle Vorstellung, die nur 
Einsicht, Toleranz und Akzeptanz 
braucht. 



Altenpflegeheim Betesda
Hundebesuchsdienst
Demnächst soll in unserem Haus 
wieder ein Hundebesuchsdienst 
stattfinden. Das bedeutet für unsere 
HeimbewohnerInnen und uns:  
Regelmäßig wird eine Hunde-
besitzerin mit ihrem Hund zu Besuch in 
unser Haus kommen. Die Tiere werden 
zuvor in ihren Verhaltensweisen auf 
e i n e  E i g n u n g  g e t e s t e t .  D i e  
HeimbewohnerInnen unseres Hauses 
werden von Pflegepersonal zu dieser 
Begegnung begleitet. Besucher unseres 
Hauses, die ebenfalls Menschen und 

T i e r e  l i e b e n  u n d  a u f  d i e s e  
Begegnungen neugierig sind, können 
ggf. im Rahmen eines Ehrenamtes 
daran teilnehmen. Wir verfolgen damit 
verschiedene Ziele:
Die Begegnungen mit den Hunden 
sollen Erinnerungen wecken.
Sie sollen ablenken, Freude bringen 
u n d  E n t s p a n n u n g  s e i n .  D e r  
Erfahrungsaustausch über Erlebnisse 
mit Tieren nimmt einen großen 
Stellenwert bei dieser Freizeit-
gestaltung ein. Der Umgang mit Tieren 
fördert die eigene Wahrnehmung, die 

Wahrnehmung des Anderen und die 
Kommunikation untereinander. Hunde 
können zu gezielten, wenn auch 
kleinen Bewegungen motivieren. Eine 
garantiert positive Wirkung bei dem 
Zusammensein mit Tieren ist wissen-
schaftlich nachgewiesen
Wir werden bei diesem gemeinsamen 
Projekt von Frau Ivonne` Portius 
unterstützt.
 

Altenpflegeheim ELIM
Jahresfest
Bei strahlendem Sonnenschein feierten 
die Bewohner des Altenpflegeheimes 
ELIM – Haus für Jung & Alt gemein-
sam mit den Kindern der integrierten 
Kindergartengruppe „Samenkorn“ und 
vielen Gästen ihr 3. Jahresfest. Bei 
Kaffee und Kuchen wurde viel gelacht 
und erzähl t .  Die  v ie lse i t igen  
Programmpunkte sorgten dabei für 
j e d e  M e n g e  U n t e r h a l t u n g .  
Den Startpunkt setzte Frau Schönfeld 
mit begrüßenden Worten und einer 
kurzen Andacht an alle Anwesenden. 
Daraufhin präsentierte die Kinder-
gartengruppe des Hauses ein kleines 
musikalisches Programm: So stellten 
sich den Bewohnern plötzlich kostü-
mierte Kinder z. B. als „Eselchen“, 
„kleine Biene“, „Pony“ oder „Kätz-
chen“ vor. Die Kinder, welche auf-
grund der räumlichen Einbindung 
einen fest in den Tagesablauf der 
Bewohner integriert sind, wurden 
herzlich empfangen und mit einem 
warmen Applaus belohnt.

 Im Anschluss daran waren Jugendliche 
d e r  c h r i s t l i c h e n  G e m e i n d e  
Hammerbrücke zu Gast im Haus, 
welche den Zuhörern auf musikalische 
Weise ein Stück davon zeigten, was 
a u c h  i m  P f l e g e l e i t b i l d  d e s  
Altenpflegeheim ELIM betont wird: 
dass der Glaube an Gott, der für viele 
Menschen einen Anker in der schweren 
Zeit darstellt, Hoffnung gibt und er 
lässt einen das eigene Leben, Sorgen 
und auch die Mitmenschen mit anderen 
Augen sehen.

Danach präsentierten sich die 
Mitarbeiter der Einrichtung einmal von 
einer ganz anderen Seite. Sie gestalte-
ten mittels historischer Kostüme eine 
Modenschau der besonderen Art. Mit 
edlen Gewändern, Perücken und 
vielerlei Accessoires ausgestattet 
begeisterten Sie das Publikum. Neben 
der Modenschau der besonderen Art 
kam es  g le ichze i t ig  auch  zu  
Begegnungen der besonderen Art, denn 

Frau Stumhöfer vom Lamahof aus 
Kottengrün war mit ihren Tieren vom 
Streichelzoo zu Gast im Haus. 
Zum Abschluss standen, als einer der 
Höhepunkte, die Sänger des Julius-
Mosen-Chor aus Marieney bereit, um 
mit ihrer einzigartigen Stimmgewalt 
das Haus zu erfüllen und die Zuhörer 
mit auf eine musikalische Reise durch 
vogtländisches und volkstümliches 
Liedgut zu nehmen.
Während der ganzen Zeit war es allen 
Bewohner und Gästen möglich sich an 
der Tombola zu beteiligen oder sich am 
Stand der Markt Apotheke Oelsnitz von 
Frau Süßdorf-Schönstein zur Thematik 
Gesundheit im Alter beraten zu lassen. 
E b e n s o  w a r  e s  m ö g l i c h  d a s  
Altenpflegheim ELIM eingehend zu 
besichtigen und sich über alle 
Angebote zu informieren.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Mitwirkenden für 
ihren Einsatz bedanken. Sie haben es 
ermöglicht, dass dieser Tag für alle 
Bewohner, Kinder und Gäste zu einem 
tollen Erlebnis geworden ist.

Neue Mitarbeiter
Frau Katrin Heinz, Frau Katharina 
Schaller, Frau Christina Seelig, Frau 
Agnes Grimm, Frau Jeannine Seifert, 
Frau Jeannine Schuchardt und Frau 
Christina Korn verstärken mit ihrem 
Einsatz und ihrem Engagement seit 
dem letzten Quartal unser Team. Wir 
wünschen ihnen auf diesem Weg gutes 
Gelingen, viel Kraft und Freude und 
über all dem, Gottes reichen Segen. 



Herzliche Einladung an alle  Mitarbeiter:
monatlich
1. Sonntag
2. Sonntag
3. Sonntag

4. Sonntag
wöchentlich
jeden Mittwoch

Gebet für Erweckung
Lobpreisgottesdienst
Gebet für Medien, Schule
und Familie
Gebet für Weltmission

Mitarbeitergebetskreis

19:00 Uhr Mehrzweckhalle
19:30 Uhr Kirche Unterwürschnitz
19:30 Uhr ARCHA RG Schilbach

19:30 Uhr ARCHA RG Schilbach

15:30 Uhr zentrale Verwaltung

Besuchen Sie unsere 

! 
Möbelbörse im

sozialen Werk "Netz"

Schillerstraße 8, 08606 Oelsnitz
Telefon: (03 74 21) 2 91 49

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Montag, 
30.10.2006

18:00-21:00 Uhr

im Schloss
des

Rittergutes
Schilbach

CHRISTLICHES LEBENSZENTRUM
RITTERGUT SCHILBACH - 2006
Eheseminar 
„Die Rolle von Mann u. Frau“
Rita u. Herbert Lang mit Team 06.-08. Oktober 2006
Leiterkurs I
Elke Steigner 27.-29. Oktober 2006
„Wie erkenne ich meine Berufung“ 
Gebetsleiter des VLK 10.-12. November 2006
Leiterkurs II 
Elke Steigner 24.-26. November 2006

Regelmäßige Veranstaltungen

Frauenabend/Frauenfrühstück Januar/März/Mai/
Juli/September/November

Krabbelgruppe (Herberge) donnerstags 16.00 Uhr
(Kinder bis ca. 3 Jahre)

Altenpflegeheim “Betesda”
Wir nehmen Abschied.

Frau

( )

Herr

( )

Frau

( )

Frau

( )

Anneliese Hofmann
14.06.1922 – 07.07.2006

Günter Vahl
26.12.1927 – 21.07.2006

Elfriede Wunderlich
15.03.1925 – 02.08.2006

Erna Papenfuß
16.04.1915 – 19.08.2006

 Haus für Jung & Alt

Herr Hans Neidhardt † am 19.07.2006
Frau Ilse Herold † am 21.07.2006

Herr Heinz Krause † am 28.07.2006
Frau Marianne Drahota † am 05.08.2006

Frau Margot Poloczek † am 23.08.2006
Frau Ingeborg Neidhardt † am 14.09.2006

mit 
Schwester Stefanie

aus der Christusbruderschaft Selbitz 

Thema:

“Du bist wertvoll - 
voll Wert”

Altenpflegeheim “ELIM”

Veranstaltungen des OVV
03.10.06
07.10.06
16.-27.10.06

09.11.06
10.11.06

03.12.06
08.12.06
21.12.06

Oktoberfest

  

 
   

TBC-Turnier
spez. Herbstferienprogramm

Fußballturnier
Martinsfest

 
Adventsfrühstück
OVV - Weihnachtsfeier
Weihnachtsfeier
Weihnachtsfeier
Weihnachtsfeier

WH Lauterbach
KJA
KJA

KJA
Kita

WH Marienstift

KJA
Kita

Mehrzweckhalle
Kapelle Marienstift

 -Nachruf-

Die Mittelschule Schöneck sucht dringend 
für den Musikunterricht ein Piano.
Falls Sie günstig (oder eventuell kostenlos)
ein solches Instrument abzugeben haben, 
melden Sie sich bitte per Email unter:                        

oder telefonisch unter: 3 74 21 / 5 41 42

sekretariat@marienstift-oelsnitz.de

AUFRUFAUFRUF

ACHTUNG - Treffen nur Montag Abend - 
kein Frühstückstreffen am Dienstag!

Betreutes Wohnen
Wir nehmen Abschied.

Frau Catharina Dietz † am 06.07.2006

Herr Karl Büttner † am 08.09.2006
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